
Das Jahr 2011 neigt sich unaufhaltsam dem Ende zu
und die Zahl der Rückblicke in Presse, Funk und
Fernsehen häufen sich. 2011 war mal wieder ein
erfolgreiches Jahr für unseren Schützenverein, die
53er. Wir können stolz auf viele gelungene Veran-
staltungen in den letzten 12 Monaten zurückbli-
cken. Ein besonderer Höhepunkt war sicherlich das
Schützenfest am Pfingstwochenende auf unserer
Festwiese hinter dem Waldsportplatz.

Zuvor jedoch ein kurzer Rückblick auf unsere Jah-
reshauptversammlung im Februar. Arndt Bohla konn-
te zahlreiche Mitglieder, sowie das amtierende
Königspaar Peter Horstkamp und Patricia Holz im
Schießsportheim begrüßen.  Nach der Totenehrung
gaben der Geschäftsführer und der Schatzmeister
ihre Berichte ab. Georg Schäpertöns erwähnte in
seinem Bericht besonders das Spätsommerfest, das
in Verbindung mit dem 5jährigen Bestehen unseres
Fanfarencorps gefeiert wurde. Norbert Volkmer
berichtete von einem positiven Kassenbestand, den
wir jedoch vor einem Schützenfest natürlich auch
brauchen.

Weitere Berichte aus den Kompanien, dem Schüt-
zenchor und dem Fanfarencorps folgten. Alle Grup-
pen konnten von zahlreichen Aktivitäten in den ver-
gangenen 12 Monaten berichten.

Bei den nachfolgenden Ehrungen konnte Patricia
Holz als Vereinssiegerin beim Vergleichsschießen
der Dorstener Schützenvereine ausgezeichnet wer-
den. Tobias Wiedemann erreichte in seiner Klasse
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Das war das Jahr 2011
einen hervorragenden 2. Platz und wurde ebenfalls
ausgezeichnet. Rinus Molag erhielt das Verdienst-
kreuz und Horst Bloch wurde mit dem Großen
Verdienstorden der 53er ausgezeichnet. Da die
Hauptleute Hans-Peter Löbardt und Klaus Krisch-
ock ihre aktive Offizierslaufbahn beendeten, wur-
den sie zu Ehren-Hauptleuten ernannt. Arndt Bohla
gab noch einen Ausblick auf das bevorstehende
Schützenfest zu Pfingsten.

Bald war es wieder Pfingsten und unser Schützen-
fest stand an. Am Samstag trafen sich alle Offiziere
und Vorstandsmitglieder zu Fotoaufnahmen auf dem
Waldsportplatz. Von hier ging es traditionell zur
Totenehrung und Kranzniederlegung zum Waldfried-
hof. Anschließend ging es zur Schützenmesse in die
Bonifatiuskirche. Gemeinsam mit dem Schützen-
chor, der die Messe musikalisch gestaltet hat, ging
es zum Waldsportplatz. Hier spielten der Spiel-
mannszug Holsterhausen gemeinsam mit der Blas-
musik St.-Antonius den Großen Zapfenstreich. An-
schließend ging es ins festlich geschmückte Fest-
zelt, um hier zu den Klängen von „Royal-Flash“ bis
weit in die Nacht kräftig zu feiern und zu tanzen.

Schon am frühen Sonntagmorgen wurden Vorstand
und Offiziere geweckt, um beim König Peter Horst-
kamp zu frühstücken. Nachdem sich alle gestärkt
hatten, ging es zum Frühschoppen mit Konzert ins
Festzelt. Die Parade und der Festumzug am Nach-
mittag war für unser Königspaar Peter und Patricia
sicherlich der Höhepunkt des Pfingstwochenendes.

Fortsetzung Seite 2...



Fortsetzung von Seite 1...

Zahlreiche Fahnenabordnungen von Nachbarverei-
nen gaben dem Ganzen einen festlichen Rahmen.
Abends wurde im prall gefüllten Zelt zur Musik von
„Splash“ bis in den Montagmorgen getanzt.

Der Pfingstmontag begann natürlich wieder mit
dem Fleischwurstessen in der Schießhalle. Dann
ging es aber auch schon zur Vogelstange, schließlich
musste ein neuer König gefunden werden. Ein toller
Wettkampf zwischen Michael Lohner, Mike Pytlik,
Dieter Bingler und Wolfgang Hohn begann, der von
Michael Lohner mit dem 166. Schuss entschieden
wurde. Er wählte sich Gabriele Bingler zur Königin.

Parade und Umzug durch Holsterhausen rundeten
diesen Montagnachmittag ab. Abends trafen ca. 500
Gäste von Nachbarvereinen zum großen Krönungs-
ball im Festzelt ein und feierten das neue Königs-
paar der 53er, Michael und Gabriele, zu den Klängen
der Partyband „Splash“ bis in die Morgenstunden.

Das traditionelle Runkelschießen als Ausklang des
Schützenfestes brachte mit Paul Plum einen neuen
Runkelkönig für die Fletschengilde der 53er.

Wir, die Gemeinschaft der Schützen des Bürger-
schützenvereins Holsterhausen 53 würden uns freu-
en, wenn auch das Jahr 2012 wieder ein Fest der
Freude und der Freundschaft würde.

Spannende Pokalwettkämpfe bei den 53ern

Unter starker Beteiligung fand am vergangenen Wochenende das diesjährige Pokalschießen der Offiziere sowie des
Vorstands des Bürgerschützenvereins Holsterhausen 53 im Schießsportheim an der Waldstraße statt – traditionsgemäß
mit den Partnerinnen.

Bei herrlichem Wetter wurde dennoch verbissen um jeden Ring und jeden Punkt gekämpft. Hier und da mischte sich
auch Fortuna ein, wenn etwa auf die Glücksscheiben gezielt wurde; gleichwohl war auch hier Geschick gefragt.
So verwundert es nicht, dass in fast allen Disziplinen die Sieger/innen und Plazierten erst nach zum Teil mehreren Stechen
ermittelt werden konnten.

Den Damen-Cup sicherte sich mit 390 Punkten Christa Prost vor Victoria Czech und Margret Hohn, die sich beide auch
über Sachpreise freuen konnten.

Den Damenpokal des Offizierscorps verdiente sich nach spannendem Schießen Petra Indenbirken vor Barbara Schröter
und Anja Sendker.

Gleich zwei Pokale räumte Martin Köcher ab – er errang mit 35 Ringen den Kotus-Löbardt-Pokal vor Diethelm Piecz-
kowski und Michael Indenbirken sowie mit 370 Punkten auch den Lydia-Bernhardt-Pokal; hier folgten Stefan Mergen
sowie wieder Michael Indenbirken.

Heiß umkämpft war der Husch-Krischock-Pokal, bei dem gleich vier Schützen die Ringzahl von 48 erreichten.
Schließlich setzte sich Tobias Prost durch, der Stefan Mergen sowie Martin Köcher auf die Plätze verwies.
Letzterer war auch der erfolgreichste Schütze mit der größten Treffsicherheit, denn auch die besonders begehrte Ehren-
scheibe für die „beste 10“ ging an ihn.

Gleich nach den Wettkämpfen wurden die Trophäen und Preise durch Oberst Bruno Prost, Major Wolfgang Hohn sowie
das anwesende Königspaar Gabi Bingler und Michael Lohner an die Sieger übergeben.

Bei all der sportlichen Aktivität kam die Geselligkeit aber auch nicht zu kurz. Nach Kaffee und Kuchen am Nachmittag
folgten später Grillspezialitäten, die auf Grund des schönen, milden Wetters im Freien angeboten werden konnten.

Die Erfolge wurden noch bis in den späten Abend hinein gefeiert, so dass sich schließlich nach einem gelungenen Tag
irgendwie alle Teilnehmer als Sieger fühlen konnten.



Einladung
Zu unserer Hauptversammlung am Sonntag, den 5. Februar 2012, um 10.30 Uhr laden
wir hiermit recht herzlich ein.
Die Jahreshauptversammlung findet im Schießsportheim an der Waldstraße statt.

Auf der Tagesordnung stehen folgende Punkte:

1. Begrüßung und Feststellung der Anwesenheit nach Liste
– Totenehrung

2. Protokoll der Jahreshauptversammlung 2011

3. Berichte des Vorstandes
a) 1. Vorsitzender d) Revisoren
b) Geschäftsführer e) Aussprache
c) Schatzmeister

4. Entlastung des Vorstandes

5. Berichte
a) 1. Kompanie c) Fanfarenzug
b) 2. Kompanie d) Schützenchor

6. Wahl des Vorstandes
a) Versammlungsleiter f) 1. Schatzmeister
b) 1. Vorsitzender g) 2. Schatzmeister
c) 2. Vorsitzender h) Schriftführer
d) 1. Geschäftsführer i) Protokollführer
e) 2. Geschäftsführer

7. Wahl des erweiterten Vorstandes
a) Oberst
b) Major
c) Kompanieführer: 1. Kompanie, 2. Kompanie
d) Kassierer
e) Sozialwart
f) Zeugmeister
g) Jugendwart

8. Festausschuss

9. Wahl einer Kassenprüferin bzw. eines Kassenprüfers

10. Wahl des Ehrengerichtes

11. Bestätigung des Offiziers- und Unteroffizierskorps

12. Beitrag / Beitragsrückvergütung

13. Sommerfest 2012

14. Verschiedenes



53er trauern um ihren
Ehren-Vorsitzenden Heinz Masuch

Am 28. Oktober 2011 verstarb unser Ehren-Vorsitzender Heinz Masuch
nach fast 35 Jahren Vereinszugehörigkeit im Alter von 69 Jahren.
Heinz Masuch, geboren in Marl-Hüls, übernahm nach seinem Studium in Bad
Honnef im Jahre 1967 die Leitung im Haus der Jugend. Daher lag es nahe,
nach Holsterhausen zu ziehen. Anfang der 70er war sein Haus fertig und
Heinz Masuch war ab sofort Holsterhausener. Doch bevor er zu den 53ern
fand, übernahm er noch eine andere Führungsaufgabe. Sein Freund Egon
Tellner brachte ihn zum Holsterhausener Carnevals Club (HCC)  und schon
bald führte Heinz als Sitzungspräsident im prall gefüllten Zelt durch das karne-
valistische Programm in Holsterhausen. Mehr als 1000 Besucher im Zelt
machten ihm keine Angst, Heinz beherrschte sein Geschäft.
Erst als Egon Tellner im Jahre 1977 den Vogel bei den 53ern abschoss, kam
er über das Throngefolge von Egon und Lydia zu uns Schützen. Für Heinz
war klar, hier werde ich auch Mitglied.
Wer Heinz kannte, der wusste auch, dass er Verantwortung übernehmen
kann und will. So wurde er im Januar 1985 kommissarisch eingesetzt und bei
der JHV 1986 offiziell zum Schriftführer der 53er gewählt. Für seine bis zu
diesem Zeitpunkt hervorragende Arbeit zum Wohl des Vereins wurde er
bereits im Sommer 1988 mit dem Großen Verdienstkreuz der 53er ausge-
zeichnet. Das hieß für Heinz aber nicht, sich auf den Lorbeeren auszuruhen,
nein Heinz startete jetzt erst richtig durch.

Beim Schützenfest 1989 hatte Heinz als besonderen Programmpunkt für den Samstag den Elvis-Imitator „The Voice of
Elvis“ in Eigenregie, ohne Unterstützung des Vorstandes gebucht. Der damalige Geschäftsführer Hans Ebbert hatte ihm
angedroht, er würde ihm den Kopf abreißen, wenn dieser Auftritt in die Hose geht. Am Pfingstsamstag war das Zelt
voll, nur 6 zahlende Besucher fehlten, um die Gage durch die Eintrittsgelder zu finanzieren.  Der Kopf von Heinz war
gerettet, der Vorstand stand im Zelt, tanzte zu den Klängen von „Elvis“ und klopfte Heinz für seinen Mut auf die Schul-
tern.
Seine zahlreich durchgeführten Veranstaltungen wie z.B. der Senioren-Karneval zeigten, dass Heinz Masuch immer
wieder neue Ideen in den Verein brachte. Nicht vergessen dürfen wir in diesem Zusammenhang die „Schützenpost“.
Wer die früheren Zettel mit den heutigen Ausgaben vergleicht, stellt schnell fest, da hat sich jemand ernsthafte Gedan-
ken gemacht.
Seit seinem Eintritt in den Bürgerschützenverein im Jahre 1977, während seiner fast 35jährigen Mitgliedschaft bis zu
seinem Tod, hat er immer wieder bewiesen, dass es für ihn eine Selbstverständlichkeit war, dem Verein zu dienen. Sein
Handeln, das sich stets am Gemeinwohl des Vereins orientierte, war geprägt vom Schützengeist. Für seinen vorbildli-
chen Einsatz, für sein von Beständigkeit gezeichnetes Handeln und die Standhaftigkeit bei der Ausübung seiner ihm
übertragenen Verantwortung, wurde er im Januar 2000 zum 1. Vorsitzenden der 53er gewählt. Im Wissen um seine
Verantwortung dem Verein gegenüber war ihm keine Aufgabe zu groß, kein Weg war ihm zu weit. Seine Gradlinigkeit,
die ihn auszeichnete, war ein Garant dafür, dass er seine Tätigkeit zur Zufriedenheit aller bis zuletzt korrekt und gewis-
senhaft ausgeführt hat.
Bis zum Januar 2007 führte Heinz den Verein durch Höhen und Tiefen. Der gerichtliche Streit mit unserem ehemaligen
Zeltwirt hat tiefe Spuren bei  ihm hinterlassen und so war es zu verstehen, dass er sein Amt als Vorsitzender zur Verfü-
gung stellte und in neue Hände legte. Heinz Masuch wurde von den Mitgliedern der 53er zum Ehren-Vorsitzenden
ernannt. In den letzten Jahren war Heinz Masuch bei allen Veranstaltungen des Vereins gerne im Kreis seiner Schützen-
brüder und beteiligte sich sehr rege am Vereinsleben.
Wir 53er sind betroffen vom Tod unseres Schützenkameraden und gleichzeitig dankbar, dass wir während seines
Lebens immer wieder ein Stück gemeinsam mit ihm gehen durften. Wir haben viel von seinen Ideen, seinem Mut und
seinem Durchsetzungsvermögen gelernt.
Der Bürgerschützenverein Holsterhausen 53 wird Heinz Masuch ein ehrendes Andenken bewahren.



Neues aus den Kompanien
1. Kompanie

Liebe Schützenbrüder und Schützenschwestern,

wieder einmal ist ein ereignisreiches Jahr vergangen. Begonnen hatten wir es mit unserem traditionellen Neujahrskegeln
in der Stadtschänke, wo wir in illustrer Runde bei kühlen Getränken einen schönen Nachmittag verbracht haben. Nach
unserer Maitour ging es auch schon mit großer Vorfreude zur Abordnung unseres Brudervereins St.Marien, welche wir
mit viel Spaß und als kleine Probe für unser eigenes Schützenfest gut bewältigt haben.

Nach dem Fest ist vor dem Fest, getreu diesem Motto bereiteten wir uns auf den Jahreshöhepunkt vor. Zuerst berei-
cherten wir die Vorparade, welche dieses Jahr von der II. Kompanie ausgerichtet wurde. Direkt im Anschluss an die
Vorparade ging es auch schon ans Schmücken. Mittwochs vor Pfingsten wurden dann die ersten Fahnen und Banner an
den Straßen aufgehangen. Freitags trafen wir uns dann mit Axt und Säge an der Schießhalle, um mit dem Fahrrad zum
Birkenschlagen in die Kiesgrube am Freudenberg zu radeln. Nachdem wir die Bataillonsführung und den Vorstand mit
Birken und Röschen versorgt hatten, ging es auf zum Festzelt, um es für die kommenden drei Tage ins rechte Licht zu
rücken.

Über das Schützenfest wird bereits auf der Titelseite berichtet, da können wir uns weitere Worte an dieser Stelle sparen
und wollen nicht versäumen zu erwähnen, dass unser Schützenbruder Rüdiger Niemeier gemeinsam mit seiner Partnerin
das gesamte Schützenfest mit der Videokamera begleitet und aufgezeichnet hat. Wir bedanken uns recht herzlich und
freuen uns schon auf die Vorführung dieses Films.

Im August nahmen wir noch am Jubiläumsschützenfest im Dorf  Hervest teil. Leider war dieses nicht mit gutem Wetter
gesegnet, aber bei bester Laune war dies schnell vergessen und es wurde dort bis spät abends gefeiert.

Anfang November stellte unser Kompanieführer Robert Husch sein Amt aus beruflichen Gründen zur Verfügung, sein
Nachfolger als Kompanieführer und Hauptmann der 1.Kompanie wurde Peter Horstkamp. Robert für deine geleistete
Arbeit in der Kompanie möchten wir dir recht herzlich danken. Zudem haben wir noch einen neuen Unteroffizier ge-
wählt, Mario Indenbirken darf sich jetzt stolz Unteroffizier der 1.Kompanie der 53´er nennen. Auf der Versammlung
wurde beschlossen, einen Kompanieabend auszurichten, als erstes Ziel nahmen wir uns das Forsthaus Freudenberg vor,
wo wir ein paar schöne Stunden erlebt hatten. Da wir vor haben, den Kompanieabend in regelmäßigen Abständen zu
wiederholen, stecken wir schon voll in der Planung des nächsten Austragungsortes, welcher natürlich wieder zeitgemäß
auf der Homepage und per Einladung bekanntgegeben wird.

Für das Jahr 2012 haben wir uns vorgenommen, das traditionelle Neujahrskegeln in eine Bowlingpartie umzuwandeln,
auch hier wird der Termin noch bekanntgegeben. Zudem wollen wir mit euch Bogenschießen gehen und eine Kompa-
nietour mit Übernachtung machen. Und natürlich werden wir unserem Bruderverein Holsterhausen-Dorf wieder zeigen,
wie man ordentlich Schützenfest feiert.

Freiheitsstraße 11, 46284 Dorsten
Telefon: 0 23 62 / 6 40 50

www.stadtschaenke-dorsten.de

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Sonntag

von 10:00 bis 24:00 Uhr

Montag ist Ruhetag



2. Kompanie

Höhepunkt des zu Ende gehenden Jahres war unser eigenes Schützenfest, das wir an Pfingsten gefeiert haben. Im
Rückblick darauf möchte ich mich nochmals bei allen Offizieren, Unteroffizieren sowie allen Mitgliedern der 2. Kompa-
nie bedanken, die alle ihnen gestellte Aufgaben lückenlos und zur vollsten Zufriedenheit erfüllt haben. Für den hier
gezeigten Einsatz und den bestehenden Zusammenhalt nochmals ein großes Lob. Das war wieder einmal ein Schützen-
fest, das uns allen in guter Erinnerung bleiben wird und die Freude auf das kommende steigert.

Wir wünschen unserem neuen König  Michael Lohner und seiner Königin Gabi Bingler unvergessliche 2 Jahre mit viel
Spaß und Freude und hoffen auf eine milde Regentschaft.

Das letzte Schützenfest in diesem Jahr feierte der Schützenverein Dorsten-Altstadt. Auch hier konnte die 2. Kompanie
wieder eine starke Beteiligung verzeichnen, die sich beim Umzug sehen lassen konnte.

Der westfälische Schützentag fand in diesem Jahr in Schwerte statt. Organisiert wurde die Fahrt dorthin zusammen mit
der 1. Kompanie. Leider war die Zahl der teilnehmenden Offiziere hier sehr dürftig. Trotzdem haben Norbert Lampen
und Peter Horstkamp alles getan, um den Tag für alle Teilnehmer trotz des am Ende starken Regens und der dadurch
teilweise schwer durchnässten Kleidung unvergesslich zu machen.

Zum Abschluss möchte ich mich auch im Namen der gesamten Kompanieführung bei allen Mitgliedern der 2. Kompa-
nie für ihr Interesse und ihre Unterstützung bei Aktivitäten der Kompanie und des gesamten Vereins bedanken.

Immer für Sie da...

EUROPOKEUROPOKEUROPOKEUROPOKEUROPOKALE-ALE-ALE-ALE-ALE-
DORSTENDORSTENDORSTENDORSTENDORSTEN

Hüte, Federn, Hemden...
Schützenhüte und Schützenkrawatten
sind zu beziehen bei Angela Steinbach:

„EUROPOKALE“, Idastraße 4
Tel./Fax: 02362/965361

Nichts wie hin!!!

Am Schlagheck 5  46284 Dorsten  Tel.: 0 23 62 / 6 22 45

Pliesterbecker Strasse 51  46284 Dorsten  Tel.: 0 23 62 / 6 34 85



Die Jubilarehrung findet statt im Rahmen unseres Sommerfestes. Alle Jubilare erhalten als äußeres Zeichen des Dankes
für ihre Einsatzbereitschaft und aktive Mitarbeit in den vergangen Jahren die silberne bzw. goldene Ehrennadel sowie
eine Urkunde.

JUBILAR-EHRUNG
Die allerherzlichsten Glückwünsche für 25-und 40jährige Mitgliedschaft, verbunden mit einem Dankeschön für die
aktive Mitarbeit in den vergangenen Jahren, möchte der Vorstand hiermit aussprechen.

11.05. – 13.05. Deuten
18.05. – 20.05. Dorsten-Hardt
26.05. – 28.05. Holsterhausen-Dorf
02.06. – 04.06. Feldmark und Lembeck
21.07. – 23.07. Rhade
04.08. – 06.08. Altendorf-Ulfkotte

Schützenfeste 2011

KLAUS ANGRICK

STEFAN MERGEN

ANDREAS KURASCHINSKI

NORBERT LAMPEN

THOMAS MASUCH

WINFRIED MINNEBUSCH

HERMANN-PETER HUSCH

BRUNO PROST

Marianne Pieczkowski
Hauptstraße 36a
46284 Dorsten

Telefon: 0 23 62 / 6 41 62

Öffnungszeiten:
montags – freitags

8.00 – 19.30 Uhr
samstags 8.00 – 18.00 Uhr



Der Schützenchor informiert

Rückblick auf das Jahr 2011

Das Schützenfest begann mit der Vorparade am 02.06.2011. Alle Chormitglieder trafen sich um 14.45 Uhr am Schieß-
sportheim und nahmen an der Parade teil.

Das Schützenfest zu Pfingsten war unser Highlight in diesem Jahr.
Der Schützenchor hat die Schützenmesse am Samstag, wie bei jedem Fest,  mitgestaltet. Die eingeübten Gesangsstücke
wurden vom Schützenchor unter Leitung von Jörg Remmers vorgetragen. Das Königspaar, Schützenvolk, Pastor sowie
anwesende Gäste waren vom Vortrag des Schützenchors beeindruckt.

Die Chortour fand am 20.08.2011 statt, sie führte uns mit Bus und Bahn nach Essen. Bei schönen Wetter nahmen wir
an einer Stadtbe-sichtung mit offenen Bus teil, sie führte uns vom Hauptbahnhof  zur Zeche Zollverein, Villa Hügel,
Krupp Siedlung, Baldeneysee und zurück zum Hauptbahnhof. Danach ging es zur Dampfbierbrauerei nach Essen-
Borbeck, wo eine Brauereibesichtigung stattfand. Im Anschluss verbrachten wir im Biergarten bei gutem Essen und
einigen „Dampf - Bierchen“ der Brauerei noch einige fröhliche Stunden. In dieser fröhlichen Runde wurde etwas später
unser neues Meulen-königspaar ermittelt.
Der Schützenchor sagt an dieser Stelle dem scheidenden Meulen-königspaar Horst Auberger und Ursula Kimmeskamp
einen herzlichen Dank und wünscht den neuen Meulenkönigspaar Horst Bloch und Christa Prost eine schöne Zeit. Am
späten Abend traten wir die Rückreise mit Bahn und Bus nach Holsterhausen an.

 Information für 2012

Im Januar 2012 wird unsere Jahreshauptversammlung stattfinden, es stehen Wahlen an, um rege Teilnahme wird gebe-
ten. Der genaue Termin wird rechtzeitig bekanntgegeben.
In diesem Jahr begeht der Schützenchor sein 25jähriges Jubiläum.

Die Tischlerei Thomas Görg
wünscht dem Schützenverein Holsterhausen 53 ein frohes Weihnachtsfest



Nachruf
Wir gedenken unserer  verstorbenen Schützenbrüder

Johann Rauße; 79 Jahre; verstorben am 27.06.2011

Heinz Masuch; Ehrenvorsitzender; 69 Jahre; verstorben am 28.10.2011

                              HerzlichenHerzlichenHerzlichenHerzlichenHerzlichen
GlückwunschGlückwunschGlückwunschGlückwunschGlückwunsch

87 Jahre alt wurde am 04.01.2011 Paul Sappl

75 Jahre alt wurde am 13.01.2011 Alfred Littwin

82 Jahre alt wurde am 01.02.2011 Winfried Schröter

83 Jahre alt wurde am 03.02.2011 Herbert Haring

81 Jahre alt wurde am 29.03.2011 Günter Bruhn

82 Jahre alt wurde am 04.04.2011 Herbert Spiegelhoff

83 Jahre alt wurde am 13.04.2011 Willi Damitz

87 Jahre alt wurde am 14.04.2011 August Heeke

82 Jahre alt wurde am 19.04.2011 Klaus Koch

82 Jahre alt wurde am 24.04.2011 Dietmar Schmitz-Burchartz

87 Jahre alt wurde am 24.04.2011 Elfriede Nowroth

80 Jahre alt wurde am 21.05.2011 Adolf Futschek

75 Jahre alt wurde am 22.05.2011 Manfred Radüchel

70 Jahre alt wurde am 11.06.2011 Werner Schulte

81 Jahre alt wurde am 15.06.2011 Kurt Dahlbeck

84 Jahre alt wurde am 27.06.2011 Heinz Rösch

83 Jahre alt wurde am 04.07.2011 Heinz Nabrotzki

85 Jahre alt wurde am 05.07.2011 Gerhard Rautenberg

87 Jahre alt wurde am 05.07.2011 Walter Rosendahl

82 Jahre alt wurde am 08.07.2011 Karl Schlagenwerth

83 Jahre alt wurde am 22.08.2011 Franz Ferfers

95 Jahre alt wurde am 13.09.2011 Theodor Budde

75 Jahre alt wurde am 12.11.2011 Willi Norkowski

83 Jahre alt wurde am 19.11.2011 Bernhard Honsel

86 Jahre alt wurde am 10.12.2011 Walter Adamek

90 Jahre alt wurde am 12.12.2011 Alfred Reinhold



Aktivitäten des Offizierscorps
Der Höhepunkt dieses Jahres war sicherlich das eigene Schützenfest an Pfingsten.
Bereits bei der Vorbereitung dieses Events war das gesamte Offizierscorps eingespannt. Eine Menge Vorarbeit, die für
die erfolgreiche Durchführung eines so großen Festes unabdingbar ist, gab es zu erledigen. Arbeit, die zwar wahrge-
nommen, oft aber nicht gebührend gewürdigt wird. Aufstellen der großen Ankündigungstafeln an den Ortsein- und
–ausgängen, Bekleben und Aufhängen von Plakattafeln im gesamten Ortsgebiet, Säubern des Platzes an der Schießhal-
le, Schmücken der Straßen für die Festumzüge mit Wimpeln und Fahnen, Aufstellen der Fahnenmasten am Festplatz
und im Stadion sind nur einige Beispiele. Viele Arbeitsstunden waren zu investieren, die das Offizierscorps gerne über-
nommen hat und schließlich auch mit einem tollen Fest belohnt wurde.

Im Juli folgte dann schon das nächste Highlight.
Zusammen mit dem Fanfarenzug Holsterhausen 53 als amtierender Deutscher Meister war unsere Bewerbung zur
Teilnahme am Schützenausmarsch beim größten Schützenfest der Welt in Hannover erfolgreich.
Bereits frühmorgens um 5.30 Uhr machten wir uns auf den Weg um dann – gestärkt durch ein rustikales Frühstück
unterwegs – einen wirklich grandiosen Festumzug zu erleben.
Mehr als 10.000 aktive Teilnehmer sowie rund 100.000 Zuschauer, die die Straßen säumten, ließen sich auch von dem
eher lausigen Wetter die gute Laune nicht verderben. Der Umzug, der im NDR live übertragen wurde, endete wie
immer auf dem großen Schützenplatz, der mit seinen Festzelten und der großen Kirmes Zuschauer aus aller Welt an-
lockt.
Die tolle Stimmung beim Umzug nahmen die Offiziere und Fanfaren der 53er mit in die Festhalle MARRIS, wo schon
die „Lüttje Lagen“ ( Spezialgetränk, das eine ruhige Hand und eine besondere Technik erfordert ) auf uns zu warten
schienen.
Die Festkapelle wurde beim Hit „Schatzi, schenk mir ein Foto“ mit Klappstühlen ebenso kräftig unterstützt wie bei
Achim Reichels „Aloha heja“ durch strammes Rudern.
Ein rundum gelungener Tag endete dann nach unserer Rückkehr mit einem gemeinsamen Abendessen in der Stadt-
schänke Holsterhausen.

Auf dem Programm stand im August wieder eine Radtour, die uns sportlich einiges abverlangte, aber auch Geschick-
lichkeit erforderte.
Mit „Bierdeckel-Schnipsen“, „Hammer-Golf“, „Flaschen ziehen“ und „Kerzen löschen“ mit Wasserpistolen waren
anspruchsvolle Aufgaben zu lösen, die nur von körperlich und geistig voll leistungsfähigen Personen bewältigt werden
können.
Alle Teilnehmer konnten die ihnen gestellten Aufgaben erfüllen, was zeigt, aus welchem Holz unsere Offiziere geschnitzt
sind. Besonders hervor taten sich dabei Tobias Prost und Stefan Mergen, die punktgleich die ersten beiden Plätze
belegten; aufgrund zweier Einzelsiege hatte Tobias die Nase vorn.
Gestärkt durch ein ausgiebiges Schnitzelbuffet ( Schnitzel bis zum Abwinken ) war die Heimfahrt dann nur noch ein
Klacks.
Wichtig: es gab keine Verletzten, alle sind gesund und munter nachhause gekommen.
Vor uns liegende Aufgaben können wieder mit voller Kraft angegangen werden.

Termine:

24.06.2012 Bataiilonsschießen in Damm (Anreise mit dem Fahrrad)
16.09.2012 Offiziersschießen
29.09.2012 Offiziersfest



Junioren sind NRW Landesmeister 2011
Fanfarenzug Holsterhausen 53 feiert großen Erfolg

Ein ereignisreiches Jahr neigt sich so langsam dem Ende. Auf vielen Auftritten und Umzügen konnten wir die 53er
erfolgreich repräsentieren.

Neben unserem eigenen Schützenfest zu Pfingsten war einer der Höhepunkte sicherlich die Teilnahme am Schützenaus-
marsch in Hannover. Viele tausende Besucher an den Straßen machten diesen Auftritt zu einem besonderen Erlebnis.
Zu erwähnen wäre auch die Teilnahme am Blumenkorso in Bad Ems. Hier bildeten wir mit dem Schlagerstar Heino den
Höhepunkt des Zuges. Natürlich durfte die Teilnahme am Umzug der Cranger Kirmes ebenfalls nicht fehlen. Beim 16.
Treffen der Fanfarenzüge in Neheim-Hüsten konnten wir das Fest wieder aus der Gast-Perspektive verfolgen, nachdem
wir im letzten Jahr die Veranstaltung noch selbst ausgerichtet hatten.

Besonders gespannt waren wir auf die diesjährigen Landesmeisterschaften des Musikverbandes NRW. In Marienheide
starteten wir zum ersten Mal auch in der Juniorenklasse, in der nur Musiker unter 21 Jahren startberechtigt waren. Für
viele unsere Jüngsten war dies der erste Wettstreit, entsprechend groß war die Nervosität. Mit einer Schulnote von
1,133 sicherten sich unsere Jugendlichen den NRW Landesmeistertitel in der Klasse „Naturton traditionell Junioren“.
Dies war außerdem die beste Bewertung eines Jugendorchesters aller teilnehmenden Vereine.
Nicht ganz so erfolgreich waren wir dagegen mit dem gesamten Zug. Nach einer durchschnittlichen Leistung erreichten
wir den dritten Platz, der allerdings ebenfalls mit einer Goldmedaille bewertet wurde und ebenso wie das Ergebnis der
Jugend für die Qualifikation zur Deutschen Meisterschaft 2012 in Erfurt ausreicht. Neuer Landesmeister in dieser
Klasse wurde das Fanfarencorps „Landsknechte“ Halver.

Das sehr erfolgreiche Jahr lassen wir nun so langsam ausklingen. Am 13. November laden wir die Schützenfamilie zum
Dreierkonzert nach Raesfeld ein. Mit dem Fanfarenzug 1978 Buldern und dem Fanfarencorps Raesfeld 1959 werden
wir in der Mehrzweckhalle ab 17 Uhr die verschiedenen Facetten der Naturtonmusik präsentieren.
Bereits eine Woche vorher werden wir uns wie jedes Jahr beim Lichterfest auf dem Marktplatz in der Altstadt präsen-
tieren. Am 17. Dezember werden wir das Jahr 2011 mit unserer Jahresabschlussfeier beschließen, ehe es am 07.
Januar 2012 dann wieder mit den Proben für die Deutsche Meisterschaft losgeht.

Wir möchten uns bereits vorab für die geleistete Unterstützung, die wir im Laufe des Jahres erhalten haben, bei allen
Freunden, Gönnern, Mitgliedern und Helfern im Hintergrund bedanken.

Wir wünschen allen Schützenschwestern /

Schützenbrüdern und ihren Familien eine

gnadenreiche Weihnacht und ein gesundes

Neues Jahr.

Allen Aktiven ein Dankeschön für ihren

unermüdlichen und selbstlosen Einsatz im

Sinne des Schützengeistes.

Der Vorstand
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